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Aus dem Museum S. 435-446

Ulrich Scheidt im Ruhestand

Am 31. Mai 2018 wurde der langjährige Kurator für 
Mammalogie und Herpetologie des Naturkundemuseums 
Erfurt Ulrich Scheidt in den Ruhestand verabschiedet. 
Über 38 Jahre erfolgreiche Arbeit für das Museum und 
darüber hinaus viele ehrenamtliche Tätigkeiten zeich-
nen seine Laufbahn aus.

Geboren am 05. November 1952 in Bad Langensalza 
wuchs er direkt im Herzen Thüringens, dem Thüringer 
Becken auf. Da seine Eltern zur Miete auf einem Bau-
ernhof inmitten der Stadt Bad Langensalza wohnten, 
kam er täglich mit Pferden, Kühen und Schweinen in 
Kontakt. Später wurden diese abgeschafft und er musste 
sich mit Hund und Hühnern begnügen. Schon früh-
zeitig interessierte er sich deshalb für die heimische 
Natur, die er teils mit Freunden, oft aber auch allein 
erkundete. Besonders angetan haben es ihm seit jeher 
die Amphibien und Reptilien der Heimat. Von 1959 
bis 1969 besuchte er die Polytechnische Oberschule 
und nach Abschluss der 10. Klasse machte er von 1969 
bis 1971 eine Lehre zum Industriekaufmann im Land-
baukombinat Bad Langensalza. Nebenher erlangter er 
von 1969 bis 1972 das Abitur an der Volkshochschule 
und konnte unmittelbar daran ein Studium für Ökono-
mie an der Hochschule Berlin aufnehmen, welches er 
1976 erfolgreich als Diplom-Volkswirt abschloss. Da 
die Hochschule unmittelbar neben dem Tierpark Berlin 
lag, konnte er hier seinem eigentlichen Interesse an der 
Natur im Allgemeinen und den Tieren im Besonderen 
nachgehen. Fast jedes freie Wochenende arbeitete er 
hier hinter den Kulissen mit. Die gesammelte Erfah-
rung, oft auch als alleiniger „diensthabender Pfleger“ 
in der Tierklinik des Tierparks und die „Abendlehre“ 
als Zootierpfleger kam ihm später direkt und indirekt 
zu Gute. 

Nach dem Studium (1976-1979) wurde er im Kombi-
nat Mikroelektronik in Erfurt als Volkswirt eingestellt, 
was nicht unbedingt seinen Neigungen entsprach. Da er 
aber seit 1976 verheiratet war und auch für drei Kinder 
zu sorgen hatte, war dieser Schritt unausweichlich. Ne-
ben Arbeit und Familie interessierte und engagierte er 
sich aber immer stärker für Natur- und Umweltschutz. 

Durch intensives Literaturstudium erwarb er sich ein 
umfangreiches Wissen über Ökologie, Zoologie, Ver-
haltensbiologie aber auch über Naturschutz. Damit 
kam er immer wieder in Kontakt zur Umweltbewegung 
der DDR. Sein Interesse an Naturschutz wurde angeregt 
durch die um sich greifende Industrialisierung der 
Landwirtschaft und die damit einhergehende Zerstö-
rung der natürlichen Lebensräume. Hier war es nicht 
nur der rein naturwissenschaftliche Ansatz, sondern 
auch die gesellschaftlichen und politischen Verhältnis-
se, die für ihn stets wichtige und prägende Einflüsse 
auf die Natur hatten. Er engagierte sich im Öko-Kreis 
der evangelischen Kirche (Offene Arbeit) und in der 
Arbeitsgemeinschaft „Stadtökologie“ des Kulturbun-
des. Ulrich Scheidt wurde zu einem politisch enga-
gierten Naturschützer, der geschickt agierte und selten 
ein Blatt vor den Mund nahm. Gerade zu DDR-Zeiten 
eckte er dadurch des Öfteren mit der offiziell geltenden 
Meinung an. Ein Biologiestudium blieb ihm daher bis 
Anfang der 1980er Jahre versagt. Ein Glücksumstand 
für ihn war die Möglichkeit, eine neu entstandene Kusto-
die am Naturkundemuseum Erfurt zu besetzen, die er 
beherzt ergriff. Seit 01.01.1980 arbeitete er als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter (später Kurator) für Wirbeltiere 
(ab 1990 exklusive Vögel) am Museum. Sein Interesse 
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für Feldherpetologie brachte es mit sich, dass er 1983 
in den Zentralen Fachausschuss im Kulturbund der 
DDR berufen wurde. Ab 1984 konnte er ein externes 
Biologie-Studium an der Martin-Luther-Universität 
Halle/Saale beginnen, das er 1990 als Diplom-Biologe 
abschloss.

Durch sein Verhandlungsgeschick und sein Engage-
ment gelang es auch, die Einstellung weiterer Mitarbei-
ter zu forcieren, u. a. auch des Verfassers dieser Zeilen. 
Ebenso hat das Museum schon in den 1980er Jahren 
Ulrich Scheidt die umfangreiche Einrichtung der Fach-
bibliothek zu verdanken, die bis heute in Thüringen 
ihresgleichen sucht. 
In der Zeit des Zusammenbruchs der DDR war zeitwei-
lig sein Schwerpunkt die politische Bürgerbewegung. 
Hier war er Sprecher für Umweltfragen beim runden 
Tisch, einer der Hauptorganisatoren der Besetzung der 
damaligen Staatssicherheitsbehörde und der Verhin-
derung von Aktenverbrennungen, Gründungsmitglied 
der Partei Bündnis 90/Die Grünen in Erfurt, Kreisvor-
sitzender in Erfurt im BUND Thüringen, später dann 
von 1999 bis 2008 Präsident der DAVID-Stiftung. Als 
Mitbegründer des Fachvereins Amphibien- und Repti-
lienschutz in Thüringen (ART e.V.). ist er seit Jahren 
dessen Vorsitzender und derzeit auch noch stellvertre-
tendes Mitglied des Naturschutzbeirates am Thüringer 
Landesverwaltungsamt.

Für sein Engagement im Naturschutz und seinen gesell-
schaftspolitischen Einsatz erhielt er 2012 das Bundes-
verdienstkreuz am Bande. Seit 2013 ist er in 2. Ehe mit 
seiner langjährigen Lebensgefährtin verheiratet und ist 
nebenher noch Hobbyimker.

Ulrich Scheidt bei der feldherpetologischen Geländearbeit

Bei der Arbeit in der Sammlung 
Mammologie



437

Seine fachliche Laufbahn begann mit der Publikation 
„Straßenverluste bei Amphibien im Bezirk Erfurt“ 
(1984), seither hat er 72 Fachpublikationen verfasst, 
zahlreiche Fachvorträge gehalten und eine deutschland-
weit einmalige Referatezeitschrift für Feldherpetologie 
am Museum etabliert.

Seit seinem Arbeitsbeginn am Naturkundemuseum 
Erfurt war Ulrich Scheidt Kurator für Wirbeltiere, ab 
1990 speziell für Herpetologie und Mammalogie. Kurz 
nach Beginn seiner Laufbahn stand die Herausforde-
rung des Aufbaus eines neuen Naturkundemuseums. 
Mit seinen Ideen, seinem umfassenden Wissen, nicht 
nur über Thüringen und dessen Tierwelt, trug er maß-
geblich zum Erfolg dieses Projektes bei. Als nach der 
Wiedereröffnung des Museums 1995 erste Sonderaus-
stellungen anstanden, war er mit Ideen und Elan dabei. 
Sehr erfolgreiche, thematisch gut durchdachte und pub-
likumswirksame Themen wurden von ihm im Team mit 
den Kollegen umgesetzt. Aber auch die wissenschaftli-
che Arbeit im Museum war ihm stets ein wichtiges An-
liegen. So gelang es Ulrich Scheidt die mammologische 

Sammlung in all ihrer Komplexität zu einer wissen-
schaftlichen Basissammlung zu entwickeln und die um-
fangreichste herpetologische Sammlung in Thüringen 
aufzubauen. Seit 2017 ist sie auch mit dem Zugewinn 
der Gecko-Sammlung Herbert Rösler eine international 
gefragte Basis für die Biodiversitätsforschung.

Die Sammlungen machte er auch anderen Forschern in 
Deutschland zugängig, so dass zahlreiche neue Publi-
kationen auch Material aus dem Museum Erfurt nutzen 
konnten. Trotz der Aufgaben am Museum fand er stets 
noch Zeit, sich mit ökologischen und naturschutzpoliti-
schen Fragestellungen verschiedenster Art in Thüringen 
und darüber hinaus zu befassen. Zahlreiche Reisen führ-
ten ihn auf die Kanarischen Inseln und nach Thailand.  

Sein wissenschaftliches Interesse und seine Kompetenz 
zeigt sich auch in seinen Publikationen. 

Als er im Mai 2018 in den Ruhestand trat, war schnell 
klar, dass es ein Unruhestand sein wird. Seine Leiden-
schaft, sein Engagement für die Natur, seine wissen-

Interessante und lehrreiche Führungen für jedes Alter waren eine Domäne von Ulrich Scheidt. 
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schaftliche Neugier und sein Wissensdrang in allen 
biologischen Bereichen bis hin zur Wissenschaftshistorie 
werden ihm genug Gelegenheit bieten, Neues zu erle-
ben und zu dokumentieren. Die nächsten Projekte sind 
schon anvisiert. So hoffen wir alle, dass er stets bei 
bester Gesundheit und mit Wissensdurst am Naturkunde-
museum Erfurt als ehrenamtlicher Mitarbeiter weiter 
tätig ist und wir auf seine Ideen und Ratschläge zurück-
greifen können. Und dies möglichst sehr lange! Daher, 
lieber Ulli auch Dir: Ad multos annos!

MatthiaS hartMann
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